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3.5.5. Wintersemester 2003/2004 

Akad. Rat Rudolf Sitzberger hatte mit den 

TeilnehmerInnen seines Seminars eine Lernwerkstatt 

zum Thema „Zeichen und Symbole“ vorbereitet: 

daraus stellten sie verschiedene symboldidaktische 

Entwürfe (Halbfas, Biehl, Bucher) kurz theoretisch und 

dann praktisch vor. An konkreten 

Umsetzungsmöglichkeiten zeigten sie auf, welche 

praktischen Konsequenzen sich aus den jeweiligen 

Ansätzen ergeben. 

 

Der 

Schulreferent der Diözese Passau, Konrad 

Bürgermeister, gestaltete die Veranstaltung „Mit Gott 

reden: Gebet und Stille“. Er zeigte verschiedene 

Möglichkeiten einer Hinführung zum Gebet auf. Die 

TeilnehmerInnen waren überrascht über die Fülle der 

unterschiedlichen kreativen Ansätze, die es Kindern und 

Jugendlichen ermöglichen, ihr Leben und ihren Alltag ins 

Gebet einzubringen. Deutlich wurde auch, dass die 

Grenze zur Meditation fließend ist. Beides verbindet die 

Zuversicht, von einer größeren Macht, der man sich 

zuwenden kann, getragen zu sein. 

 

Die Mitarbeiterin der Medienzentrale Passau, Frau 

Weikel, präsentierte in der Lernwerkstatt unter dem 

Titel „AV-Medien im Religionsunterricht“ 

ausgewählte Kurzfilme und stellte verschiedene 

Methoden einer Filmerschließung vor. Sachfilme zur 

Sektenproblematik und zum Kirchenthema, ein Kurzfilm 

zur Gottesfrage („Gottes Besuch“) und ein Kurzfilm für 

Kinder („Selma das Schaf“) wurden unter die Lupe 

genommen und auf ihre Eignung hin diskutiert. Die 

TeilnehmerInnen erprobten ausgewählte 

Erschließungswege an den einzelnen Filmen. 

 

In die Veranstaltung „Kreativer Dialog mit biblischen Personen“ 

flossen die Erträge eines Studientags und einer 

Seminarveranstaltung zum selben Thema ein. ReferentInnen 

waren die Leiterin des Religionspädagogischen Seminars Passau, 

Theresia Glück, Prof. Dr. Hans Mendl und die TeilnehmerInnen der 

Seminarveranstaltung. Nach einem Einführungsreferat ging es in 

verschiedenen Workshops um die Auseinandersetzung mit und 

einer Spiegelung an den biblischen Personen Levi, Petrus, Debora, 

Miriam und Josef. 

 


